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MEDIENINFORMATION 

SPERRFRIST: keine 

Wolfenschiessen: Verkehrsunfall mit Todesfolge 

Heute Donnerstag, 01.10.2009, ca. 14:45 Uhr, hat sich in Wolfenschiessen, Dörfli, ein 

schwerer Selbstunfall mit einem Personenwagen ereignet. Der Mitfahrer ist dabei so 

schwer verletzt worden, dass er noch auf der Unfallstelle verstorben ist. Der Lenker hat 

keine Verletzungen erlitten. 

Der Lenker eines in der Schweiz immatrikulierten Personenwagens fuhr  von Engelberg kommend Rich-

tung Stans. Im Bereich der Liegenschaft Dörfli geriet das Auto nach rechts. In der Folge kollidierte das 

Fahrzeug heftig mit dem Beginn der dortigen Leitplanke. Die Leiteinrichtung durchbohrte das Fahrzeug. 

Dadurch wurde der Beifahrer so unglücklich getroffen, dass der 55-jährige Mann tödliche Verletzungen 

erlitt und auf der Unfallstelle verstarb. Der 68-jährige Fahrzeuglenker blieb unverletzt, erlitt jedoch einen 

Schock und wurde mit dem Rettungsfahrzeug ins Kantonsspital Nidwalden eingeliefert. 

Am Fahrzeug entstand Totalschaden. Zwei im Auto mitgeführte Hunde wurden in eine Tierklinik gebracht.  

Zur Bergung des Verstorbenen musste die Stützpunktfeuerwehr Stans aufgeboten werden. 

Zur Verkehrslenkung stand eine Gruppe der Feuerwehr Wolfenschiessen im Einsatz. 

Die Gründe welche zum Verkehrsunfall führten sind Bestandteil der polizeilichen Tatbestandsaufnahme.  

Die Hauptstrasse war für ca. 2 ½ Stunden gesperrt. Der Verkehr von und in Richtung Engelberg wurde 

umgeleitet. Trotzdem entstand eine Verkehrsbehinderung. 

Es waren rund 30 Personen der Stützpunktfeuerwehr Stans und Wolfenschiessen im Einsatz.  
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